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Freitag, 28. März 2014 Nr. 13/ 2014

Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 
Hinweis auf Verkehrsregelung auf dem Verbindungsweg Winzerstraße/Zum 
Lausbühl und in der Verlängerung der Ehegasse/Staufener Straße sowie bei 
der Gehrenbrücke 

Aufgrund zahlreicher Beschwerden aus der Bür-
gerschaft und aus Reihen des Gemeinderats wei-
sen wir auf die bestehende Verkehrsregelung auf 
dem Verbindungsweg der Winzerstraße zur Stra-
ße „Zum Lausbühl“ und in der Unterführung unter 
der Bahnstrecke in der Verlängerung der Ehegas-
se/Staufener Straße sowie bei der Gehrenbrücke 
hin. 
Der Verbindungsweg Winzerstraße/Zum Laus-
bühl sowie die Zufahrt zur Gehrenbrücke ab dem 
Abzweig der Gewerbestraße sind durch Zeichen 
260 StVO für Kraftfahrzeuge gesperrt und ledig-
lich für land- und fortwirtschaftlichen Verkehr 
freigegeben. Sie dürfen also nicht von privaten 
Fahrzeugen als Abkürzung oder als Parkplatz für 
einen Hundespaziergang o.ä. genutzt werden! 
Die Verlängerung der Ehegasse/Staufener Straße 
ist ab der Unterführung unter der Bahn ebenfalls 
durch Zeichen 260 StVO für Kraftfahrzeuge ge-
sperrt und lediglich für land- und fortwirtschaft-
lichen Verkehr freigegeben, in der Verlängerung 
mündet diese Straße in einen gemeinsamen Geh- 
und Radweg, welchen andere Verkehrsteilneh-
mer nicht benutzen dürfen! 

Wir bitten insbesondere aus Rücksicht auf die zahlrei-
chen Spaziergänger, Radfahrer und sonstigen Nutzer 
dieser Wege sowie zum Schutz der Natur um Beach-
tung und Einhaltung dieser Regelungen. 
Vielen Dank.

Ihr Bürgermeisteramt 

Beginn der Sommerzeit 
Die mitteleuropäische Sommerzeit beginnt am Sonntag, 30. März 2014 um 2:00 Uhr. 
Zu diesem Zeitpunkt wird die Stun-denzählung um eine Stunde von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr vorgestellt. 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  
Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat  
Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  
Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 29. März 2014  

Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 

79423 Heitersheim, 07634-2039 

 

Sonntag, 30. März 2014  

Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 

79379 Müllheim (Baden), 07631-2253 

Schneckental-Apotheke, Schwabenmat-

ten 3, 79292 Pfafenweiler, 07664-600900 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 
Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Sachstandsbericht 
Wohnbaugebiet „Zwischen den Wegen“ in Mengen 
 
Vergangene Woche fand eine Zusammenkunft der Grundstückseigentümer des neu zu erschließenden Wohnbaugebietes 
„Zwischen den Wegen“ statt. Der Erschließungsträger, die Badenova Konzept – eine Kooperation der Badenova GmbH & Co KG 
mit der Sparkasse – referierte über den Sachstand und beantwortete Fragen zum weiteren Vorgehen. Bürgermeister Jörg Czy-
bulka verwies in seinen einführenden Worten auf die Dringlichkeit der Angelegenheit und eine damit einhergehende zeitnahe 
abschließende Vertragsgestaltung aller bei der Umlegung Beteiligten. Die Rahmenbedingungen seien mittlerweile bespro-
chen und festgelegt. Jetzt gehe es darum, möglichst noch vor den Sommerferien einen Startschuss für die Erschließung des 
Wohnbaugeländes ins Auge zu fassen. 
 
Bürgermeisteramt Schallstadt 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
11. März 2014 
• Im Rahmen der Frageviertelstunde hat ein Bürger neuerlich 
seinen Unmut über den Verteilerkasten auf dem öfentlichen 
Gehweg vor seinem Anwesen zum Ausdruck gebracht. Bür-
germeister Jörg Czybulka hat unmissverständlich darauf hin-
gewiesen, dass das Thema mehrfach ausgiebig und abschlie-
ßend im und mit dem Gemeinderat diskutiert worden sei. 
 
• EU-Umgebungslärmrichtlinie 
-   Lärmaktionsplan Schiene (1. Stufe)  
Bei einer Gegenstimme hat der Gemeinderat Schallstadt den 
Lärmaktionsplan Schiene (1. Stufe) zur Kenntnis genommen 
und die Verwaltung beauftragt, diesen Lärmaktionsplan an 
die Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg (LUBW) zur Weitergabe an die EU-Kom-
mission zu übermitteln, um der Berichtsplicht anlässlich des 
Pilotverfahrens 4175/12/ENVI (Beschwerde wegen fehlender 
Lärmaktionspläne) gerecht zu werden. 
 
Die Lärmaktionsplanung für unterschiedliche Bereiche (Bal-
lungsräume, Hauptverkehrsstraßen, Haupteisenbahnstre-
cken und Großlughäfen) ist in unterschiedlichen Stufen 
auszuarbeiten. Für die Ausarbeitung der Lärmkarten und Auf-
stellung der Lärmaktionspläne bestehen jeweils unterschied-
liche Zuständigkeiten. In dem nun diskutierten Lärmakti-
onsplan handelt es sich um den Lärmaktionsplan Schiene 
(1. Stufe), d.h. alle Aspekte, die die Lärmkartierung und –ak-
tionsplanung der Hauptverkehrsstraßen betrefen, bleiben 
bei dieser Begutachtung außer Betracht. Grund für die nun 
erfolgte Aufstellung eines Lärmaktionsplans durch das Büro 
Heine + Jud für die Haupteisenbahnstrecke war die Einleitung 
eines Pilotverfahrens durch die EU-Kommission, in dem die 
Aufstellung von Lärmaktionsplänen durch die betrofenen 
Kommunen angemahnt wurde. Dabei wurden auch Fristen 
gesetzt (hier der 31. Januar 2014), bis zu deren Ende Informa-
tionen aus der Lärmaktionsplanung an die LUBW bzw. das Mi-
nisterium für Verkehr und Infrastruktur zu übermitteln waren. 
Aufgrund dieser gesetzten Frist war nun ein Lärmaktionsplan 
aufzustellen, obwohl die zugrunde liegende Datengrundla-
ge (Lärmkartierung durch das Eisenbahnbundesamt) bereits 
veraltet ist, da die zum Lärmschutz der Bevölkerung vollzo-
genen Schutzmaßnahmen wie z.B. Lärmschutzwände oder 
Schienenstegbedämpfer von der Kartierung des Eisenbahn-
bundesamtes bisher nicht erfasst sind. Dies ist aus Reihen 
des Gemeinderats auch zu Recht kritisiert worden. Mit der 
Lieferung aktualisierter Daten ist im Rahmen der Fertigstel-
lung der Kartierung der Stufe 2 bis ca. Ende 2014 zu rechnen. 
Herr Jud vom Ingenieurbüro Heine + Jud hat in der Sitzung 
nähere Erläuterungen zur Lärmaktionsplanung gegeben. Die 
Erarbeitung eines Lärmaktionsplans im Bereich Straße für die 
Hauptverkehrsstrecken soll bis zur endgültigen Entscheidung 
über die im Rahmen der Projektgruppe „Verkehrskonzept Bat-
zenberg“ erarbeiteten Vorschläge und deren Vollzug zurück-
gestellt werden. Der verabschiedete Lärmaktionsplan Schie-
ne   (1. Stufe) kann bei der Gemeindeverwaltung eingesehen 
werden.  
 
• Energieeiziente Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Schallstadt auf LED – Phase II, Auftragsvergabe 
Der Auftragsvergabe für die Elektroinstallationsarbeiten nach 

DIN 18382, Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 
-Phase II- an die Firma Energiedienst Netze GmbH, Rheinfel-
den zum Bruttogesamtpreis von 321.396,93 Euro hat der Ge-
meinderat einstimmig zugestimmt. 
 
• Sanierung der Wasserversorgungsleitung in der Steingasse 
-   Auftragsvergabe  
Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat der Badenova den 
Auftrag erteilt, in Koordinationsarbeit der Gasversorgung 
auch die Wasserversorgungsleitungen der Gemeinde in der 
Steingasse mit der Fa. Schmutz-Barth zu verlegen. Das Inge-
nieurbüro Asal & Pfaf hat den Auftrag erhalten, die erforder-
lichen Bestandsvermessungsarbeiten der Versorgungsleitung 
einschließlich der Hausanschlüsse aufzunehmen und gleich-
sam in unser Ingrada-System einzuarbeiten. Die Fa. Schmutz-
Barth ist beauftragt worden, im Zuge der Sanierung der Was-
serversorgungsleitung die erforderliche Sanierung in der 
Steingasse vorzunehmen. 
 
• Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. 
- Information zum Jahresrechnungsergebnis 2013 
Der Gemeinderat hat vom Jahresrechnungsergebnis 2013 
des Dorfhelferinnenwerks Sölden e.V. Kenntnis genommen. 
Die Gesamtzahl der Einsatztage der Dorfhelferinnenstation 
Schallstadt, Ebringen und Pfafenweiler im Jahr 2013 betrug 
462. Die Gesamtstundenzahl lag bei 2.296,75, die durch-
schnittliche Dauer der Einsätze betrug 20,09 Tage. Die Sum-
menaufstellung (2.296,75 Stunden bzw. 462 Tage) der Ein-
sätze nach Einsatzgrund stellt sich wie folgt dar: Entbindung 
(45 Tage), Krankheit (308 Tage), Kuraufenthalt (61 Tage), Risi-
koschwangerschaften (42 Tage) Unfall (5 Tage) und Fam. Vor-
stellungsgespräch (1 Tag). Nach der vorgelegten Jahresrech-
nung sind der Dorfhelferinnenstation im Jahr 2013 Kosten 
in Höhe von insgesamt 76.205.85 Euro (Jahr 2012: 50.288,25 
Euro) entstanden. Diese Kosten setzen sich zusammen aus 
Personalkosten, zusätzlichen Hilfen von anderen Stationen, 
weiteren zusätzlichen Hilfen sowie den Sachkosten für die 
Dorfhelferinnen und für die Einsatzleitung. Nach Abzug der 
erfolgten zu erwartenden Kostenerstattungen ist ein Fehl-
betrag in Höhe von 7.716,43 Euro zu erwarten. Bürgermeis-
ter Jörg Czybulka hat sich für die hervorragende Arbeit der 
Dorfhelferinnen Hannelore Capell und Evelyn Lüttecke, der 
Einsatzleiterin, Dr. Angela Boock, dem Kuratorium der Dorf-
helferinnenstation Schallstadt/Ebringen/Pfafenweiler und 
dem Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. bedankt. 
 
• Anfragen aus dem Gemeinderat  
Bürgermeister Jörg Czybulka hat Anregungen bzw. Anfragen 
aus Reihen des Gemeinderats zur Verkehrsregelung des Ver-
bindungswegs zwischen Winzerstraße und der Straße Zum 
Lausbühl, zur Anbringung eines Pollers beim Fußgängerweg 
bei der Unterführung von der Staufener Straße nach Ebringen 
sowie zum Kreuzungsbereich Scheuerleweg / Lindenstraße 
entgegen genommen, die seitens der Verwaltung nochmals 
aufgegrifen und mit den zuständigen Behörden besprochen 
werden sollen. 
 
• Mitteilungen der Verwaltung  
Zu einer entsprechenden Anfrage aus Reihen des Gemeinde-
rats in einer voran gegangenen Sitzung hat die Verwaltung 
mitgeteilt, dass das Landratsamt auf Nachfrage die Auskunft 
erteilt habe, dass die öfentlich rechtlichen Entsorgungsträ-
ger - in Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald also die ALB 
- für die Sammlung von Elektroaltgeräten zuständig sei. Die 
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rechtlichen Vorgaben hierzu seien im ElektroG zu i nden. 
Dieses würde derzeit im Hinblick auf die Anpassung an die 
Europäische Elekrtoaltgeräte-Richtlinie überarbeitet. In die-
sem Zusammenhang werde auch über die Einführung von 
Rücknahmepl ichten durch den Einzelhandel diskutiert. Ziel 
sei die Erhöhung der Sammel- und Verwertungsquoten für 
Elektroaltgeräte. Unabhängig davon habe kürzlich die ASF 
in Freiburg bei einigen Standplätzen für Altglas/Altkleider 
Container für Elektrokleingeräte aufgestellt. Das Landratsamt 
werde die Auswirkungen (Auswirkungen auf die Sammelquo-
te, Fehlwürfe, Kostensituation, Wilder Müll bei den Container-
stellplätzen....) dieser Maßnahme im Laufe dieses Jahres mit 
der ASF besprechen. Inwieweit dieses Modell auf den Land-
kreis übertragen werde, hänge u.a. auch von den in Freiburg 
gemachten Erfahrungen ab. 

 

AMtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Ständiger Umlegungsausschuss der Gemeinde Schallstadt 
Gemeinde:  Schallstadt 
Landkreis: Breisgau-Hochschwarzwald
Gemarkung: Mengen 
Baulandumlegung: „Zwischen den  Wegen I“
 

Bekanntmachung 
Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplanes 

Der Umlegungsausschuss hat in seiner Sitzung am 13. Janu-
ar 2014 den Umlegungsplan gemäß § 66 Abs. 1 des Bauge-
setzbuchs in der aktuellen Fassung für folgende Grundstücke 
(Flurstücke) der Gemarkung Schallstadt aufgestellt: 
 
1925/1,  1925/2, 1926, 1926/1, 1927, 1927/1, 4387, 4387/1, 
4388 und 4388/1
Dem Umlegungsplan liegt der seit 10. Januar 2014 rechtsver-
bindliche Bebauungsplan „Zwischen den Wegen I“ zugrunde. 
 
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und 
dem Umlegungsverzeichnis für die 
Ordnungsnummern: 1, 2, 3, 5, 6 und 7. 
 
1.   Einsichtnahme, Zustellung von Auszügen
Der Umlegungsplan kann beim Bürgermeisteramt Schall-
stadt, Kirchstraße 16, Zimmer 11 von Montag bis Freitag vor-
mittags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, nachmittags von 14:00 
Uhr bis 16:00 Uhr, außerdem Dienstagnachmittag von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 14:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr eingesehen werden. Der Umlegungsplan kann 
nur von demjenigen und nur insoweit eingesehen werden, 
als ein berechtigtes Interesse dafür dargelegt wird. 
 
Den Beteiligten wird nach § 70 Abs. 1 BauGB ein ihre Rechte 
betref ender Auszug aus dem Umlegungsplan zugestellt. 
 
2.   Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten
In der Bekanntmachung der Gemeinde vom 10. Mai 2013 
über den Umlegungsbeschluss ist zur Anmeldung von Rech-
ten aufgefordert worden. Nach § 48 Abs. 2 Satz 2 BauGB ist die 
Frist zur Anmeldung von Rechten mit dem Tag des Beschlus-
ses über die Aufstellung des Umlegungsplanes abgelaufen. 
 
Schallstadt, 28. März 2014  gez. Jörg Czybulka, Bürgermeister 
(Ort, Datum)   (Umlegungsausschuss)  

Aufhebung der Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald über Maßnahmen zur Be-
kämpfung des Westlichen Maiswurzelbohrers „Diabrotica 
virgifera virgifera Le Conte“ vom 20.12.2010. 

Verfügung: 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald über Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Westlichen Maiswurzelbohrers „Diabrotica virgifera virgifera 
Le Conte“ vom 20.12.2010wird mit Wirkung zum 18.03.2014 
aufgehoben. 
Hinweis: Die vollständige Verfügung und ihre Begründung 
kann innerhalb der üblichen Öf nungszeiten in Zimmer 3 im 
Rathaus Schallstadt, Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt, einge-
sehen werden. 

 

MitTEILUNGEN

 
Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 14/2014: 
Dienstag, 1. April 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 4. April 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben kei-
nen Anspruch auf Veröf entlichung. 

 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, 
die per e-mail geschickt werden lautet die e-
mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Primo-
verlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 

 

AUch oNliNe gUt iNForMiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Später eingehende Textbeiträge haben kei-!
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Abschlag für die Wasser- und  
Abwassergebühren 01/2014 
Wir weisen alle Einwohner darauf hin, dass der Abschlag für 
die Wasser- und Abwassergebühren für das 1. Quartal 
2014 (für die Monate Januar bis März 2014) am  
 

31. März 2014 
 
zur Zahlung fällig wird. Über die vierteljährliche Abschlags-
zahlung erhalten Sie keinen separaten Gebührenbescheid. 
 
Wir bitten Sie auf Ihren Überweisungsaufträgen das Bu-
chungszeichen 5.8888. ...  zu vermerken. 
 
Bitte überweisen Sie auf eines der folgenden Konten: 
 
Sparkasse Staufen-Breisach:  
Konto-Nr.: 10050854 BLZ: 680 523 28 
IBAN: DE67 6805 2328 0010 0508 54 
SWIFT-BIC: SOLADES1STF 
 
Volksbank Freiburg: 
Konto-Nr.: 57200901 BLZ: 680 900 00 
IBAN: DE77 6809 0000 0057 2009 01 
SWIFT-BIC: GENODE61FR1 
 
Volksbank Breisgau-Süd: 
Konto-Nr.: 930334 BLZ: 68061505 
IBAN: DE41 6806 1505 0000 9303 34 
SWIFT-BIC: GENODE61IHR 
 
Sie können sich das Überwachen der Zahlungstermine (31. 
März, 30. Juni, 30. September) erleichtern, wenn Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeinde wird bei 
Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bankkonto 
einziehen. So vermeiden Sie entstehende Mahnkosten und 
Säumniszuschläge und Sie helfen uns, den Verwaltungsauf-
wand zu verringern. Sollten Sie sich für das Lastschriftein-
zugsverfahren entscheiden, inden Sie einen entsprechenden 
Vordruck auf unserer Homepage. Selbstverständlich übersen-
den wir Ihnen auf Wunsch auch gerne postalisch einen Vor-
druck (Tel. 07664/61 09 40). 
 
Ihr Eigenbetrieb 
- Wasserversorgung Schallstadt - 
 
 
EU stellt 40 %-Finanzierung für den Abschnitt 
Riegel bis Basel in Aussicht 
Auf Vermittlung von EU-Kommissar Günther Oettinger erör-
terte Verbandsdirektor Dieter Karlin (in Begleitung von Wer-
ner Hofmann, Regierungspräsidium Freiburg, sowie Hinrich 
Ohlenroth, Landratsamt Emmendingen) mit Matthias Ruete, 

dem Chef der Generaldirektion „Transport und Verkehr“ die 
vom Europäischen Parlament vor wenigen Wochen verab-
schiedeten neuen EU-Koinanzierungsmöglichkeiten für den 
Aus- und Neubau der Rheintalbahn. Dabei brachte Karlin 
zahlreiche, sehr erfreuliche Nachrichten für die Region aus 
Brüssel mit: 
 
1. Für den Bauabschnitt Riegel bis Basel kann die Bundesre-
publik anstatt der bisherigen Koinanzierungsquote von 10 
% nunmehr mit 40 % rechnen. Voraussetzung hierfür ist ein 
Antrag der Bundesregierung an die EU-Kommission, in der 
sie „glaubwürdig darlegt, dass das beantragte Projekt im Zeit-
raum bis 2020 begonnen wird.“  
Ein rechtsgültiger Planfeststellungsbeschluss ist nach Aussa-
ge der EU-Kommission hierfür nicht erforderlich. 
 
2. Für den Abschnitt nördlich Riegel könnte mit einer Förder-
quote von bis zu 30 % (bisher 10 %) kalkuliert werden. An-
gesichts des bis zum Jahr 2020 nicht zu erwartenden Baube-
ginns in diesem Abschnitt wies der hohe Repräsentant der 
EU-Kommission auf die 50-prozentige Koinanzierungsmög-
lichkeit für „Studien im weitesten Sinne“ hin. Nach Aussage 
von Matthias Ruete zählen hierzu u. a. sog. Umweltverträg-
lichkeitsstudien, Untersuchungen im Rahmen von Tunnelvor-
arbeiten, Schienenleitsysteme (ggf. zu dem Zweck durch ei-
nen Tunnel mehr Güterzüge fahren zu lassen) sowie auch die 
Durchführung von Bürgerbeteiligungsprozessen mit externer 
Beratung.  
 
3. Die EU wird im Förderzeitraum bis einschließlich 2020 ein 
Finanzvolumen von insgesamt 12 Milliarden EUR für den Aus- 
und Neubau der Eisenbahnstrecken in den sog. 9 TEN-Kor-
ridoren zur Verfügung stellen (vgl. Anhang/Karte). Der Aus- 
und Neubau der Rheintalbahn steht als Teil des TEN-Korridors 
„Rhein-Alpen“ im besonderen europäischen Fokus. 
 
4. Die EU-Kommission wird im September 2014 eine ent-
sprechende Ausschreibung, gerichtet an alle TEN-Korrido-
re-Mitgliedsstaaten veröfentlichen. Bis Mitte 2015 werden 
Mitgliedsstaaten entsprechende Koinanzierungsanträge bei 
der Kommission einreichen können. Eine Unterstützung der 
betrofenen Regionen könne nach Einschätzung der EU-Kom-
mission hilfreich sein. Nach deren Angaben werden Koinan-
zierungsmittel nicht für einzelne Mitgliedsstaaten reserviert. 
Vielmehr werden alle Projektanträge untereinander in Kon-
kurrenz treten. Nach Vorstellungen der EU-Kommission wer-
den die „besten und baureifsten“ Projekte bewilligt. 
 
„Wir gehen davon aus, dass das Bundesverkehrsministerium 
gemeinsam mit der DB AG zügig die im Hinblick für Septem-
ber 2014 angekündigte Ausschreibung des milliardenschwe-
ren EU-Förderprogramms in Angrif nehmen werden. Der 
deutsche Steuerzahler hätte sicher wenig Verständnis, wenn 
Bund und DB die hierfür notwendigen Hausaufgaben nicht 
gemacht hätten,“ sind sich Verbandsvorsitzender Otto Nei-
deck und Verbandsdirektor Dieter Karlin einig. Die Verbands-
spitze ist zuversichtlich, dass mit dem zusätzlichen Geld aus 
Brüssel die Forderungen der Bürger nach mehr Lärmschutz 
im gesamten Abschnitt von Ofenburg bis Basel ohne Mehr-
belastung für den Bundeshaushalt realisiert werden können.  
 
Verbandsvorsitzender Otto Neideck dankt ausdrücklich EU-
Kommissar Günther Oettinger, dass er die Initiative des Ver-
bandsdirektors in Brüssel tatkräftig unterstützt hat. Neideck 

Bürgersprechstunde 
in der Verwaltungsstelle Mengen 
Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters in-
det am Donnerstag, 3. April 2014 in der Zeit von 16:30 
Uhr bis 17:30 Uhr in der Verwaltungsstelle Mengen statt. 

Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Ihr Kommen. 
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zeigt sich erstaunt darüber, dass bislang weder von Bun-
des- noch von Landesseite die neuen, erheblich höheren 
Koinanzierungsmöglichkeiten der EU thematisiert wurden. 
„Der Regionalverband wird auch hier nicht locker lassen,“ so 
Neideck, indem er u. a. auch auf die großen Erfolge bei der 
Abschafung des Schienenbonus verweist. „Wir werden auch 
in Zukunft Treiber und neutraler Moderator bei der Suche um 
eine zügige und verträgliche Realisierung des Jahrhundert-
bauwerks sein,“ versichern Neideck und Karlin. 

 
Der Buchbaumzünsler ist wieder aktiv

Deshalb sollte an warmen Tagen an Buchsplanzen nach den 
zirka ein Zentimeter kleinen Räupchen des Buchsbaumzüns-
lers gesucht werden. Sie waren im Herbst des Vorjahres aus 
den Eiern geschlüpft und hatten sich, nach ein wenig Schabe-
fraß an den Blattunterseiten, in ihre Winterverstecke zurück-
gezogen. Jetzt werden sie wieder aktiv.
 
Eine Behandlung ist nur sinnvoll, wenn tatsächlich Raupen 
entdeckt werden. Wo die Raupen schon im letzten Herbst 
erfolgreich bekämpft worden sind oder es keine Eiablage 
gab, muss erst wieder ab Juni mit Befall gerechnet werden. 
Wichtig für eine erfolgreiche Behandlung ist eine gute Benet-
zung der Planzen auch im Inneren, deshalb dichte Büsche 
mit Stäben oder ähnlichem auseinander drücken. Sinnvoll 
ist es, wenn mehrere benachbarte Gartenbesitzer eine ge-
meinsame Bekämpfung organisieren. So wird verhindert, 
dass sich an unbehandelten Planzen Falter entwickeln und 
es so durch Zulug aus der Nachbarschaft zu erneutem Be-
fall kommt. Auch Dienstleistungsunternehmen wie zum 
Beispiel Betriebe des Garten- und Landschaftsbaus können 
mit der Durchführung der Spritzungen beauftragt werden. 
 
Seit Anfang 2013 steht zur biologischen Bekämpfung der 
kleineren Raupen, die kleiner als drei Zentimeter sind, das 
Bacillus-Thuringiensis-Produkt Dipel ES in Kleinpackungen 
für den Haus- und Kleingarten zur Verfügung. Dieses Mittel 
sollte aufgrund seiner nützlingsschonenden  Eigenschaf-
ten bevorzugt verwendet werden sollte. Es dürfen aber 
alle gegen Schmetterlingsraupen oder beißende Insekten 
an Zierplanzen oder Ziergehölzen im Haus- und Kleingar-
ten zugelassenen Planzenschutzmittel eingesetzt werden.  
Beim Einsatz von Dipel ES sollte die Temperatur mindestens 
für einige Stunden am Tag über 18°C steigen.
 
Auf einen sachgerechten Einsatz der Mittel wird hingewiesen. 
Die Anwendungsbestimmungen, Aulagen und Hinweise, 
welche der Gebrauchsanweisung zu entnehmen sind, sind 
strikt zu beachten.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 17. März 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchge-
führt: 
 
Messpunkt: Schulstraße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 5:37 Uhr bis 7:58 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 59 
Beanstandungen: 8 
Höchstgeschw.: 49 km/h 
 
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 8:27 Uhr bis 10:46 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 188 
Beanstandungen: 16 
Höchstgeschw.: 52 km/h 
 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler (Durchfahrt Leuters-
berg) 
Einsatzzeit: von 11:03 Uhr bis 12:04 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 165 
Beanstandungen: 11 
Höchstgeschw.: 87 km/h 
 
Am 19. März 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Laser-Lichtschranke) vom Land-
kreis durchgeführt: 
 
Messpunkt: L 187, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 6:05 Uhr bis 11:45 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 950 
Beanstandungen: 80 
Höchstgeschw.: 80 km/h 
 
Am 7. März 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
 

MülLTERMINE

Abfuhrtermine 
 
Montag, 31. März 2014 Gelber Sack 
 
Dienstag, 1. April 2014  Schadstofsammlung in Eschbach 

RAZ Breisgau, Ehrenkirchenerstraße 
(Gewerbepark Breisgau)  

 11:30 Uhr-15:00 Uhr 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November 
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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Abfallberatung beim 
Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
Gemeinde Schallstadt Telefon: (0 76 64) 61 09-32 
REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Bad Krozingen Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 
 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 

 

FUNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:  
1 dunkelblaues Herrenfahrrad 
 
Im Rathaus in der Ortsverwaltung Mengen kann abgeholt 
werden:  
1 schwarzer Wollmantel (liegen geblieben bei der Weiberfas-
net) 
1 einzelner Schlüssel mit grünem Anhänger 
1 kleiner Schlüssel am Ring 

zU vERSchENkEN

 
Gegenstand  Telefon 
 
2 Paar Nordic Walking Stöcke, junior exel, verstellbar  600948 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 

 

StANDESAMT

Geburtstage
Unsere Glückwünsche gelten:  
Herrn Günter Dittes, Lindenstraße 24 A zum 73. Geburtstag 
am 29. März 2014 
 
Herrn Karl Otto Becker, Reblingstraße 1 zum 92. Geburtstag 
am 31. März 2014 
 
Frau Irmgard Erna Johanna Schreppel, Basler Straße 84 zum 
85. Geburtstag am 31. März 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

April  
Tag Zusatz Uhrzeit Datum Veranstalter Art der  Veranstaltung Ort  
Di  18:00 1.  Apr. 14 Handharmonikaverein  
    Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Jugendversammlung Bürger- und Vereinshaus
   
Do  20:00 3.  Apr. 14 Handharmonikaverein  Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Jahreshauptversammlung Gasthaus Ochsen  
Fr   4.  Apr. 14 Kulturverein  Schallstadt e.V. Jazz  Anne Czichowski Familienzentrum  Käppele  
  20:00  Musikverein  Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Generalversammlung Gasthof Ochsen  
Sa  14:00 5.  Apr. 14 Turnverein  Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Ligawettkampf JPG-Halle  
    Tennisclub  Mengen e.V. Saison-Eröfnungsturnier Tennisanlage  
So   6.  Apr. 14 Evangelische  Kirchengemeinde Mengen-Hartheim Konirmation Evang. Kirche  Mengen  
Mo  20:00 7.  Apr. 14 Landfrauen  Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg e.V. ofener  Landfrauentref Familienzentrum  Käppele  
Di  18:30 8.  Apr. 14 Jugendmusikschule  Südlicher Breisgau Schülervorspiel Alemannensaal  
  17:30  Kita  Käppele Nähtref Familienzentrum  Käppele  
Mi   9.  Apr. 14 Seniorenkreis  Mengen Seniorennachmittag Alemannensaal  
  19:30  Kita  Käppele Netzwerktag Familienzentrum  Käppele  
Do  13:00 10.  Apr. 14 Landfrauen  Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg e.V. Betriebsbesichtigung „Fredo  Sulzburg“  
  15-17  Leseinsel  und Büchertausch Kita  Käppele Familienzentrum  Käppele  
Fr   11.  Apr. 14     
Sa   12.  Apr. 14     
So Palmsonntag 14:30 13.  Apr. 14 Bürgerforum  Mengen Dorfcafé Begegnungsstätte  Mengen
   
So Ostersonntag 8:00 20.  Apr. 14 Musikverein  Mengen e.V. Auferstehungsfeier Friedhof Mengen  
Mo Ostermontag  21.  Apr. 14     
    
Fr   25.  Apr. 14 Tennisclub  Mengen e.V. LK-Turnier Tennisanlage  
  19:00  Verein  für Dorfgeschichte 
    Schallstadt-Mengen-Wolfenweiler e.V. Mitgliederversammlung Familienzentrum  Käppele  
Sa  13:00 26.  Apr. 14 Tennisclub  Schallstadt-Wolfenweiler e.V. Schleifchenturnier Clubanlage  
    Tennisclub  Mengen e.V. LK-Turnier Tennisanlage  
So   27.  Apr. 14 Seelsorgeeinheit  Tuniberg Erstkommunion   
    Tennisclub  Mengen e.V. LK-Turnier Tennisanlage  
Mo   28.  Apr. 14 Kulturverein  Schallstadt e.V. Kochgruppe Familienzentrum  Käppele  
  
Mi   30.  Apr. 14 Gewerbeverein  Schallstadt, Ebringen, Pfafenweiler e.V. Frühlingsfest  (Ü30 Party) JPG-Halle  



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 28. MÄRZ 2014

9

Sterbefälle 
21. März 2014  
Frau Lilli Elvira Liedtke, geb. Roller, Alemannenstraße 7, 
79227 Schallstadt 

 

lANDwIRTSchAFT

Raifeisen-Warengenossenschaft informiert:  
Pheromonausbringung 2014 
An alle Winzerinnen und Winzer. 
In der ersten Aprilwoche (KW 14) werden wir wieder die Phe-
romonampullen für die Traubenwickler Bekämpfung aus-
bringen. Wie bereits in der letzten Woche veröfentlicht am 
Montag 31. März, Dienstag 01. April und Freitag 04. April, 
18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung, da die Teilnahme für alle 
Winzerinnen und Winzer selbstverständlich sein sollte. Es wird 
eine Anwesenheitsliste geführt. 
 
Die Verfahrensleiter 
 
 
Pheromonausbringung 2014/ 
Winzerkreis Munzingen 
Dieses Jahr indet am Samstag 29.03.2014. die Pheromo-
nausbringung im Munzinger Rebberg und auf dem Menge-
ner Allemannenbuck statt. Wir trefen uns alle um09:00 Uhr 
an derTraubenannahmestation inMunzingen. (Gruppen-
leiter bitte 8:30 Uhr) 
Es sind wieder alle interessierten und wanderfreudigen Bür-
ger/innen dazu eingeladen. Wir gehen davon aus, dass die 
Winzer/innen zahlreich erscheinen werden. Kinder sind na-
türlich auch willkommen, sie sollten aber unter Aufsicht und  
Begleitung eines Erwachsenen mit  genauer Anleitung die 
Pheromone ausbringen. 
 
 
Pheromongemeinschaft Munzingen-Mengen e.V. 
Wir laden alle Mitglieder am Freitag 28.03. um 19:30  Uhr zu 
einem Trefen in der Traubenannahmestation in Munzingen 
ein. – Besprechung Pheromon 2014, Meka III Antrag. 
Vorstand Pheromnverein 
 
 
Auch 2014 wird der Landwirtschaftspreis für 
unternehmerische Innovationen (L•U•I) verge-
ben! 
Noch bis 30. Juni bewerben! 
Bereits zum 18. Mal wird im Jahr 2014 der L•U•I vergeben. Be-
werben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und 
Unternehmen oder solche, die in beispielhafter Weise im 
vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirtschaft zu-
sammenarbeiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des 
Handwerks oder des Handels sein oder aber Einzelpersonen, 
Gruppen oder Gemeinden mit herausragenden Ideen. Es wer-
den die Kategorien Landwirtschaft, Unternehmenskooperati-
on und Initiativen für Gemeinden unterschieden. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von 
der ZG Raifeisen eG und dem Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemein-
sam mit den drei berufständischen Landjugendverbänden in 

Baden-Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden 
sowie der Universität Hohenheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2014  
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-
bw.de oder bei den beteiligten Organisationen. Dort inden 
Sie auch Beispiele von L•U•I - Siegern der letzten Jahre. An-
sprechpartner für Südbaden ist Alexander Seibold vom Bund 
Badischer Landjugend: 07 61 – 271 33 552 oder alexander.
seibold@blhv.de 
 
 
Der Weinbauberater informiert 
Das Weinbaujahr beginnt 2014 besonders früh. Deshalb star-
tet der Infodienst der Staatlichen Weinbauberatung für den 
Bereich Markgrälerland bereits jetzt. Darauf weist der Wein-
bauberater beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Hansjörg Stücklin hin. Ab sofort erfahren Interessierte rund 
um die Uhr über die Telefonnummer 

01805-19719721 
(14 C/Min.) Aktuelles und Wissenswertes über Düngung, Lau-
barbeit, Planzenschutz und andere witterungsbezogene und 
weinbauliche Fragen. 
Diese ständig aktualisierten Informationen sind auch über das 
Internet abzurufen. Hier inden sich die Hinweise unter der 
Adresse www.landwirtschaft-bw.info in der Rubrik Infoservice 
Planzenbau und Planzenschutz. Bei betriebsspeziischen 
Fachfragen steht Hansjörg Stücklin beim Landratsamt inter-
essierten Winzern unter der Telefonnummer 0162-2550679 
zur Verfügung. 
 

AUS DEN kITAS
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KitA Käppele

Was essen Pferde am liebsten? Wieviel Flaschen Wasser 
trinken Pferde an einem Tag? Was braucht man alles zur 
Pferdeplege? 
All diese Fragen beschäftigen unsere Schulanfänger im März. 
Anhand von Pferdebüchern und  Spielen haben wir uns mit 
dem Thema beschäftigt. Damit unsere Kinder ihr Wissen auch 
nutzen konnten, durften wir einen Vormittag auf dem Pony-
hof Lorenzi verbringen. Hier durften die Kinder an Heu, Stroh, 
Hafer und Pferdemüsli riechen. Ausprobieren, wie hart ein 
Striegel und wie weich eine Bürste ist. Zum Schluss durften 
die Schulanfänger die Pferde putzen und füttern und auch 
mal probesitzen. Das war ein Spaß und es gab so viel zu ent-
decken. Was für ein schöner Vormittag.  

 

 

SchULE

FörderKreiS SchUle SchAllStAdt

 
Der Förderkreis    
 

Schule Schallstadt e.V. 
 

lädt herzlich ein zum 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
            
 
 

Samstag 29. März 2014 
14–17 Uhr im Foyer der Schule 

 
 
Unser Programm: 
 

 Konzert der Streicherklassen   

 Musikalische Darbietung aller Schüler/innen 
 Gemütliches Frühlings-Café 
 Bastel-Atelier für Osterschmuck 
 Büchertausch-Börse 

 
Information zur Tauschbörse für Kinder- und Jugendbücher: 
Alle Schulkinder haben bereits eine Rücklaufliste für die Bücherbörse erhalten.  
Die Bücherabgabe erfolgt in den Räumen der Kernzeit: 
Jeden Montag und Donnerstag von 15:00 – 16:30 Uhr 
Abgabeschluss: 14. März 
 
Der Förderkreis freut sich auch riesig über Bücherspenden!! 
 

 
 

Spielsachen- und Fahrzeugmarkt 
 
 
 Am Samstag, den 05. April 2014  

09:00 – 12:00 Uhr 
 

KiTa-Gehrenweg Schallstadt 
Im KiTa – Hof 

 
Ohne Anmeldung 

Decken etc. selbst mitbringen 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

KitA gehreNweg
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volKShochSchUle

Die Volkshochschule südlicher Breisgau lädt zur  Power-Point-
Präsentation  „Wilde Orchideen und andere Raritäten im 
Schönberggebiet und zwischen Schwarzwald und Vogesen“ 
ein. Der Vortrag indet in Wolfenweiler am Dienstag, 1.Ap-
ril 2014, um 20.00 Uhr in der Johann-Philipp-Glock-Schule, 
Raum 214 statt. Der Referent, Benno Kuhn, erläutert die Blü-
tenbiologie und zeigt  die Standtorte vieler heimischer Orchi-
deen; er ist ehrenamtlicher Naturschutzwart. 
Die VHS bietet auch zwei naturkundliche Führungen durch 
verschiedene Orchideengebiete mit dem selben Referenten 
an, und zwar am Samstag, 03.Mai 2014, 10.00 -12.00Uhr, Tref-
punkt Parkplatz bei der Berghauser Kapelle an der K 4953 
Ebringen – Wittnau  gelegen 
und am Samstag, 10. Mai 2014, 10.00 – 12.00 Uhr, Trefpunkt 
Schlossplatz beim Rathaus Ebringen. Bei den Führungen ist 
die Teilnehmerzahl begrenzt. Ersatztermine sind möglich. An-
meldungen bei  VHS Tel.07664 962799 oder per Mail helena-
sutter@web.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Benno Kuhn 

 

KirchEN

evANgeliSche 
KircheNgeMeiNde MeNgeN
hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :    
Sonntag,  30. März 2014 
15.00 Uhr  kath. Gemeindehaus Hartheim: Jugendmusical 
„Jericho“ der Konirmanden in Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendchor Mengen und dem Musikverein Mengen, Einlass: 14 
Uhr, mit Kafee und Kuchen 
 
Sonntag, 06. April 2014 
10.00 Uhr KONFIRMATION Kirche Mengen 
 
Sonntag, 13. April 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
 
Donnerstag, 17. April 2014 - Gründonnerstag 
19.00 Uhr Tischabendmahl im Gemeindesaal in Mengen 
 
Freitag, 18. April 2014 – Karfreitag 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 
 
Sonntag, 20. April 2014 - Ostersonntag 
08.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Osterspiel „Jedermann“ 
in der Kirche Mengen 
Anschließend Osterfrühstück im Gemeindesaal in Mengen 
 
Montag, 21. April 2014 - Ostermontag 
10.00 Uhr Festgottesdienst in Hartheim 

Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: Jeden Freitag von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr 
im Pfarramt in Mengen 
Wir haben viele neue Bücher! Kommen Sie vorbei! 
Gern können Sie die Bücher, den Kafee oder die Ruhe auch 
im Garten genießen! 
Konirmanden: 
Unterricht immer mittwochs 15.30 Uhr – 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus 
30. März 15.00 Uhr im kath. Gemeindehaus Hartheim 
2. Auführung Jugendmusical Jericho 
 
Unsere diesjährigen Konirmanden: 
Aus Mengen: Johanna Fink, Lena Giese, Anna Kiechle, Timo 
Jakob, Anna Löfelhardt, Sophia Pistner, Hannah Press 
Aus Hartheim: Mike Abele, Anna Albiez, Clara Bobek, Pascal 
Böhler, Justin Brossen, Jacob Dobner, Lukas Grathwohl, Emilie 
Karm, Alessa Koch, Fabian Koch, Mike Reis, Luca Rheia, Maren 
Sartory, Lukas Steinle, Marvin Ziesenis, 
Aus Hausen: Marc Scherer, Maximilian Scherer 
Aus Horben: Lukas Asal 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

 

evANgeliScheS pFArrAMt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
Kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 
Sonntag, 30.03.14 Lätare 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Kinder Eberhard Ndedi 
Moto-poh und Aron Schiel 
Es singt der Rejoice Chor. 
Sonntag, 06.04.14 Judika 
09.45 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konirmanden, an-
schl. Kirchencafé 
 
Kirche mit Kindern: 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Sonntag, 
06.04 im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr in der 
Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem Mitarbeiter-
Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir singen, malen, 
beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel und feiern 
Gottesdienst. 
Ofener Bibelgesprächskreis der Frauen 
Am Montag, 31.03.14  um 16.00 Uhr  laden wir ein zum Bi-
belgesprächskreis für Frauen. 
Leitung: Liselotte Sutter 
Nächster Termin: 14.04. 
 
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 
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Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 UhrimEvang.Gemein-
dehaus 
Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich. 
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch, 02.04. um 19.00 Uhr bei Frau Herta 
Mangold 
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Kafee aus Kamerun 
Den direkt und fair gehandelten, frisch gerösteten, ökologi-
schen Arabica-Kafee aus Kamerun erhalten Sie 
Ø auf dem Wochenmarkt in Schallstadt bei Regina Stork, 
Ø beim Obsthof – Bauernladen Sehringer in Mengen, Haupt-
str. 1a 
Ø im Pfarramt. 
reiner Arabica gemahlen oder Espresso gemahlen oder ganze 
Bohnen     250g  4,70 € 
reiner Arabica ganze Bohnen 500g  9,00 € 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 

 

KAtholiSche KircheNgeMeiNde 
St. BlASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Schönberg 
Samstag, 29.03. 
18:30 Uhr Familiengottesdienst in Schallstadt 
 
Sonntag, 30.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
 
Mittwoch, 02.04. 
20:00 Uhr Spurensuche in der Fastenzeit in Schallstadt 
 
Samstag, 05.04. 
15:00 Uhr Frühlingsfest für Familien mit Kindern im Gemein-
dezentrum 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
 
Sonntag, 06.04. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen 
anschl. herzliche Einladung zum Fastenessen im Don Bosco Heim 
 
Pfarrgemeinderatssitzung 
Donnerstag, 03.April, 20:00 Uhr im Gemeindehaus St.Blasius. 

Frauengemeinschaft Ebringen 
„Rechtliche Vorsorge im Alter“ 
Das Kfd-Team lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einem 
Vortrag zum Thema „Rechtliche Vorsorge im Alter“  ein. Als 
Referenten konnten wir den kompetenten Notar Dr. Flori-
an Pulkowski aus Freiburg, gewinnen. Der Vortrag indet 
am Donnerstag,den 03. April 2014 im oberen Foyer der 
Schönberghalle statt. Beginn ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
das Kfd-Team 

 

KAtholiSche pFArrgeMeiNde 
St. StephAN 
pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Tuniberg 
Vom 29.03. – 06.04.2014 
 
Samstag, 29.03. 
18.30 Gottesdienst anlässlich der Visitation (Opf) 
mitgestaltet von den Chören der Kirchengemeinde Freiburg-
Tuniberg 
In der Nacht: Beginn der Sommerzeit 
 
Sonntag, 30.03. – Vierter Fastensonntag – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
 
Dienstag, 01.04. 
18.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu) 
 
Mittwoch, 02.04. 
15.00 – 16.30 Beichte der Erstkommunionkinder von 
Tiengen und Opingen  
in der Kirche St. Nikolaus, Opingen 
 
Donnerstag, 03.04. 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
15.00 – 16.30 Beichte der Erstkommunionkinder von Mengen 
und Munzingen in der Kirche St. Stephan in Munzingen 
15.00 – 16.30 Beichte der Erstkommunionkinder von Wal-
tershofen in der Kirche St.  Peter und Paul in Waltershofen 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
für Margarete und Arthur Ehrat und Gertrud und Karl Bührer; 
für Kurt Stork und Anna Dörlinger 
 
Freitag, 04.04. 
10.00 Atemholen für die Seele (Mu) 
Gestaltete Gebetszeit 
14.30 Rosenkranzgebet in der Waldkapelle (Wa) 
 
Samstag, 05.04. 
- Misereor-Kollekte - 
 
14.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Astrid Kornmaier geb. Pilhart / Patrick Korn-
maier (Pater Heinz Faller, SCJ)
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Pater Heinz Lau) 
für Alfred Stork; für Johann Hartwein; für Hermine Gutgsell 
und für alle Angehörigen 
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Sonntag, 06.04. 
- Misereor-Kollekte - 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Herzliche Einladung an Alle zum 
 

Filmabend 
 
Wir zeigen den Spielilm: 
Saint Jaques - Pilgern auf Französisch. 
Eine humorvolle und schwungvolle Komödie mit Tiefgang. 
 
Drei Geschwister gehen sich aus gutem Grund aus dem Weg. 
Als ihre Mutter stirbt, erfahren sie, dass sie das Erbe ihrer 
Mutter nur erhalten, wenn sie gemeinsam den Jakobsweg 
nach Santiago de Compostela pilgern. Da alle das Geld gut 
gebrauchen können, schließen sie sich einer Pilgergruppe an. 
Der Weg nach Santiago de Compostela ist lang und die Reise 
dorthin voller Überraschungen, Einsichten und harten Betten. 
Regie: Colin Serreau, Dauer: 104 Min., Frankreich, 2005. 
 
Donnerstag, 3. April 20.00 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindesaal in Opingen, Unterdorf 8.  
 
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht melde sich bitte im Kath. 
Pfarrbüro in Munzingen, Tel.: 07664- 402 98-0 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich: 
der Kath. Frauenbund (KDFB) Opingen und der Frauen-
kreis (kfd)St.Stephan Munzingen  
 
Fastenaktion Misereor 2014 
Die Fastenaktion Misereor steht unter dem Leitwort: “Mut ist, 
zu geben, wenn alle nehmen“. Alle Christen sind aufgefordert, 
die Ausbeutung von Mensch und Natur zu beenden. Ungezü-
geltes Streben nach immer mehr Wachstum und Besitz zer-
stört unsere Lebensgrundlage. Wir deutschen Bischöfe bitten 
Sie deshalb herzlich um Ihre großherzige Spende bei der Fas-
tenkollekte für die Arbeit von Misereor. 
 
Schließen wir uns Papst Franziskus an, wenn er uns zuruft: „Ich 
möchte, dass wir uns alle ernsthaft bemühen, der Kultur des 
Verschwendens und des Wegwerfens entgegenzuwirken, um 
eine Kultur der Solidarität und der Begegnung zu fördern.“ 
 
Atemholen für die Seele 
Gestaltete Gebetszeit am Herz-Jesu-Freitag.  
Ganz herzlich möchten wir wieder einladen zum 
Atemholen für die Seele  
 am Freitag, dem 4. April 2014, um 10 Uhr in der Kirche St. 
Stephan, Munzingen. Nähere Information zu dieser Gebets-
zeit und Termine inden Sie am Schriftenstand in den Kirchen. 
 
Es laden ganz herzlich ein: 
Bettina Wittmer, Gemeindereferentin 
Margareta Männer, Frauenkreis (kfd) 
Musikal. Begleitung: Catherine  Weidemann 
 
Altenwerk St.-Stephan  
Liebe Wanderfreunde, 
zu unserer nächsten Frühlings-Wanderung am nördlichen 
Kaiserstuhl trefen wir uns am Mittwoch, den 02. April 2013 
um 12.40 Uhr in der Romanstraße bei der Rast-Haltestelle. 

Wir fahren um 12.47 Uhr mit dem Regio-Bus 241 nach Schall-
stadt und von dort mit dem 
DB-Regionalzug bis Malterdingen/Riegel und dann mit dem 
„Kaiserstuhlbähnle“ nach Endingen zum Bahnhof. Von dort 
gehen wir in Abänderung der Strecke anstatt zur Amolterer 
Heide insgesamt ca. 7 km durch Endingen und dann durch 
die Kastanien-Allee im Erletal bis zum „Erleloch“ und dann auf 
einem Panoramaweg zurück in das Altstädchen zur Einkehr in 
das Café Senn. 
Ich bitte alle Mitwanderer – auch die mit Regiokarte - un-
bedingt um Anmeldung bis Dienstag, 01. April 2014 um 
14.oo Uhr.  (kein Aprilscherz) 
Die benötigten Sammel-Fahrscheine werden dann wie ge-
wohnt von mir besorgt. 
Auskunft bei Heinz Straub, Wanderführer, Telef. 4881 

 

NeUApoStoliSche 
Kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 

  

evANgeliScher vereiN Für 
iNNere MiSSioN AUgSBUrgiScheN 
BeKeNNtNiSSeS e.v.
gemeinschaft wolfenweiler

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus.  

dienstags: 17:30 Uhr 
 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

 

lieBeNzeller geMeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNdArBeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
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verEINE

BUNd FREUNDE DER ERDE

BUND Schönberg  
Von Eulen und Käuzen – heimliche Jäger der Nacht 
Herzliche Einladung zum Vortrag mit Bildern und Filmaufnah-
men. 
Um keine anderen Vögel ranken sich so viele Legenden und 
Mythen. Durch ihre überwiegend nächtliche Lebensweise 
sind 
sie nicht leicht zu beobachten. Durch außergewöhnliche 
Sinnesleistungen und Besonderheiten ihres Körperbaus sind 
sie hervorragend an ihr Leben und die Jagd in der Dunkelheit 
angepasst. Der Biologe und Naturfotograf Dr.Christian 
Harms 
hat sich über Jahremit diesen faszinierenden Vögeln beschäf-
tigt 
und berichtet von seiner Arbeit in verschiedenen Schutzpro-
jekten. 
Montag, 31.März 2014 20:00 Uhr,Schallstadt  Saal des 
Gemeindezentrums St.Blasius 
Kontakt: Dieter Kügele 0761/405993 

 

deUtScheS roteS KreUz

Herzlichen Dank für 116 Blutkonserven 
Zu unserem Blutspendetermin im März begrüßten wir 
dieses Jahr  129 Spendenwillige in Wolfenweiler. Insge-
samt durften 116 Personen Blut  spenden, davon waren 3 
Personen Erstspender. 
Wir danken allen Spendenwilligen für Ihren selbstlosen Ein-
satz. 
 
Am Termin waren 21 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, 
10 Mitarbeiter/innen des DRK-Blutspendedienstes, sowie 4 
Ärzte beteiligt. 
Bei allen bedanken wir uns recht herzlich für die Unterstüt-
zung. 
 
Besonderen Dank gilt unserem Herrn Bürgermeister Jörg Czy-
bulka für die Überlassung der Johann-Philipp-Glock-Halle und 
für die Unterstützung durch den Hausmeister Walter Bronner. 
 
Der nächste Blutspendetermin ist am 05. Juni in Ehrenkirchen. 
Der nächste Blutspendetermin in Schallstadt ist am 14.10.2014 
im Ortsteil Mengen. 
 
Ihr Ortsverein Schallstadt 

 

Fc wolFeNweiler

FC W  I –Spfr. Oberried II  4:0 (3:0) 
Von Beginn an war es eine einseitige Begegnung, in der der 
FC W in der ersten halben Stunde eine komfortable 3:0-Füh-
rung herausschoss, die bis zur Pause durchaus noch höher 
hätte ausfallen können. Im zweiten Abschnitt legten die 
Gäste eine etwas ruppigere Gangart an den Tag und unter-

banden die FCW-Angrifsbemühungen immer wieder durch 
Foulspiel. So dauerte es bis zur Nachspielzeit bis Kapitän „Mat-
ze“ Bronner den Gästetormann, den besten Spieler der Gäste, 
zum 4:0 Endstand überwinden konnte und damit dem Trai-
ner Markus Wellinger ein vorzeitiges Geschenk zu seinem 
40. Geburtstag machte. 
Die Tore: 1:0 (18.) und 2:0 (23.) jeweils Mike Stork, 3:0 (26.) Ste-
fan Kusser, 4:0 (90.+2) Matze Bronner. 
 
FC W II – VfR Pfafenweiler III  0:5  
Die Zweite lies jeglichen kämpferischen Einsatz vermissen 
und unterlag, auch in der Höhe verdient, mit 0:5. 
 
Die Partie wurde von unserem AH-Spieler Thomas Mücke aus-
gezeichnet geleitet. 

 
Vorschau  
Am  Sonntag, 30.03. um 15:00 Uhr (Achtung: Zeitumstel-
lung)  tritt unsere Erste  beim derzeitigen Tabellenletzten  SV 
Munzingen II an. Auch wenn die Aufgabe auf dem Papier 
leicht erscheint, sollte sich das Team mit aller gebotenen Kon-
zentration in die Partie begeben. Die Zweite hat – wie auch in 
der nachfolgenden Woche – spielfrei. 
 
Aufruf der Schiedsrichtervereinigung  
Wie bereits mitgeteilt, fehlen im Bezirk Freiburg - gerade für 
die unteren Klassen - Schiedsrichter. Auch der FC W stellt zu 
wenige, so dass er regelmäßig „Ausfallgebühren“ in nicht un-
beträchtlicher Höhe an den Verband zahlen muss. 
Wer Interesse hat, sich zum Schiedsrichter von qualiizierter 
Seite vom Verband mit Unterstützung unseres Vereins ausbil-
den zu lassen, melde sich bitte beim 1. Vorstand Roland Be-
ckert (Tel. 07664/6930). Aufgerufen sind Männer und Frauen. 
„Vorkenntnisse“ sind nicht erforderlich. Einzige „Hürde“ (au-
ßer der eigenen Überwindung): Mann/Frau sollte nicht älter 
als 45 Jahre sein. 
 
Mitgliederversammlung  
Alle Mitglieder und interessierten Mitbürger werden noch-
mals auf die am heutigen Freitagabend ab 20:00 Uhr im 
FCW-Clubheim stattindende Mitgliederversammlung hin-
gewiesen. 
Die Tagesordnung wurde bereits in den letzten beiden Ausga-
ben des Gemeindeblatts veröfentlicht. Alle  Abteilungen sind 
aufgefordert, zahlreich zu erscheinen, da die jährliche Mitglie-
derversammlung das höchste Gremium des Vereins mit wich-
tigen Personalentscheidungen ist, auf der auch in diesem Jahr 
wieder wichtige Vorstandswahlen anstehen. 
 
Roland Beckert, 1. Vorstand 

 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Vorschau 
Sonntag, 30. März   14:00 Uhr (Sommerzeit) 
FC Wolfenweiler - ESV Freiburg 
In der Vorrunde unterlag man dem Aufsteiger mit 2:4 – da soll-
ten doch jetzt die Punkte der Rückserie bei uns in Schallstadt 
bleiben. In der Vorwoche war das Team in der Verbandsliga 
„spielfrei“. Ein Testspiel konnte beim Landesligisten Oberkirch 
mit 5:0 gewonnen werden.  
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Fc JUNge wölFe

Ergebnisse: 
B-Jugend: SG Pfafenweiler/Wolfenweiler - SV Breisach 3 : 4 
DI-Jugend: FSV Ebringen - FC Wolfenweiler I 7 : 0 
C-Juniorinnen: FC Wolfenweiler - Spvgg Buchenbach 
CI-Jugend: FC Wolfenweiler - SpVgg Untermünstertal 3 : 3 
CII-Jugend: SV Ebnet II - FC Wolfenweiler II 5 : 0 
A-Jugend: SV Waldkirch - SG Wolfenweiler/Pfafenweiler 3 : 1 
 
Die Jugendabteilung wünscht Johannes Meier Gute Besse-
rung und eine gute Genesung! 
PAPIERSAMMLUNG 
 
Nächste Papiersammlung am 7. Juni. Bitte helfen Sie  
uns!  
 
Die nächsten Spiele: 
Freitag, den 28. März 
17:00 Uhr: (DI-Jugend) FC Wolfenweiler I - FC Rimsingen 
Samstag, den 29. März 
11:00 Uhr: (E-Jugend) FC Wolfenweiler - SC Freiburg-Tiengen 
12:25 Uhr: (C-Juniorinnen) FC Wolfenweiler - FC 07 Furtwan-
gen 
14:30 Uhr: (A-Jugend) SG Wolfenweiler/Pfafenweiler - SG 
Köndringen 
Sonntag, den 30. März 
10:30 Uhr: (CII-Jugend) SG Kirchzarten II - FC Wolfenweiler II 
11:00 Uhr: SG Hartheim IIII - FC Wolfenweiler II 
11:00 Uhr: (DII-Jugend) SV Breisach - FC Wolfenweiler II 
14:00 Uhr: (Frauen) FC Wolfenweiler - ESV Freiburg 
15:00 Uhr: SV Munzingen II - FC Wolfenweiler I 
Mittwoch, den 2. April 
18:30 Uhr: (B-Juniorinnen) FC Wolfenweiler - SV Breisach 
Freitag, den 4. April 
17:00 Uhr: (DII-Jugend) FC Wolfenweiler II - SpVgg ‚Unter-
münstertal II 
19:00 Uhr: (B-Jugend) SG Pfafenweiler/Wolfenweiler - FC Bad 
Krozingen 

hANdhArMoNiKAvereiN woLFENwEILER-SchALLSTADT E. v.

 

Eintritt 6,- Euro

Jahreskonzert
Samstag, 29. März 2014

20.00 Uhr
Johann-Philipp-Glock-Halle 

Schallstadt

Es wirken mit:
Jugendorchester und Akkordeon-Kids
Seniorenorchester
Konzertorchester

Handharmonika-Verein
Wolfenweiler-Schallstadt

Jahreskonzert
Samstag, 29. März 2014

20.00 Uhr
Johann-Philipp-Glock-Halle 

Schallstadt

Es wirken mit:
Jugendorchester und Akkordeon-Kids
Seniorenorchester
Konzertorchester

Eintritt 6,- Euro

 
Einladung zur Jugendspielerversammlung 
Am Dienstag, den 1. April indet die jährliche Jugendspieler-
versammlung statt. 
Alle Kinder und Jugendliche des HHV Wolfenweiler – Schall-
stadt, sowie deren Eltern und alle Interessierte sind dazu recht 
herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 18.00 Uhr im Proberaum des Vereins. 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014 
Der HHV Wolfenweiler-Schallstadt e.V. lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
sowie alle Interessierte des Vereins recht herzlich zur Mitglie-
derversammlung ein. 
 
Am Donnerstag, den 03. April um 20.00 Uhr im Gasthaus 
zum Ochsen. 
 
Tagesordnung der Mitgliederversammlung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Abnahme des Protokolls 2013
4. Geschäftsbericht
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassenwarts
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Bericht des Dirigenten
10. Wahl des Tagespräsidenten
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11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahl der Rechnungsprüfer
13. Ehrungen
14. Wünsche und Anträge, Verschiedenes, Terminvorschau

 
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens drei Tage vor 
der Versammlung dem 1.Vorsitzenden Ralf Bürgelin, Mühlen-
str. 6, 79227 Schallstadt, vorliegen. 

 

JUgeNdtreFF häUSle

Terminankündigung   - Häusletag   - Ideensammlung 
Am 05.04.2014 indet ab 16.30 Uhr  (bis ca. 18.3o Uhr) eine  
Ideensammlung  von Angeboten für Kinder und Jugendliche 
gemeinsam mit dem Bürgerforum Mengen in unseren Räu-
men am alten Sportplatz in Schallstadt statt. 
Eingeladen sind hierzu vor allem Kinder und Jugendliche, 
aber auch deren Eltern. Wir wollen von Euch Vorschläge hö-
ren, um das  Angebot  in Schallstadt und Mengen entspre-
chend erweitern (evtl. auch mit Unterstützung Eurer Eltern). 
Bei schönem Wetter kann auch auf dem Gelände des alten 
Sportplatzes mit mitgebrachten Ballspielen gespielt werden. 
Natürlich können Sie auch die Räume des Häusle kennenler-
nen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns schon auf Euch   Aktionskreis Häusle  +  Bür-
gerforum Mengen 
 
Ihr könnt uns aber jederzeit auch donnerstags von 19 bis 22 
Uhr besuchen. Wir freuen uns.  Auf unserem Facebook-Proil 
gibt es auch Hinweise. Mädchen und Jungs von 11 bis 18 
Jahren sind immer willkommen, schaut einfach vorbei (Mu-
sik hören, Tischkickern, X-Box spielen, chillen....) oder bringt 
neue Ideen mit. Zu den Öfnungszeiten sind wir unter 0174 / 
9453558 erreichbar. 
Euer Häusle-Team Barbara, Matthias und Ricky 

KUltUrvereiN SchALLSTADT E. v.  

Der Kulturverein Schallstadt lädt am Samstag, 5. April 2014 zu 
einem Jazzabend mit dem ANNE CZICHOWSKY QUINTETT in 
die Käppele-Scheune nach Schallstadt ein. 
 
Anne Czichowsky, Gewinnerin diverser internationaler Jazz-
preise und Jazzpreisträgerin des Landes Baden-Württemberg 
2011, präsentiert mit ihrem hochkarätigen Quintett bereits 
das zweite Album „The truth and the abstract blues“. Auch 
über die traurigen Dinge im Leben muss man von Zeit zu Zeit 
sprechen, über den Abschied, die unerfüllten Wünsche und 
Träume, den Blues. Aber auch über die Hofnung und die Ge-
legenheiten, bei welchen man sich von seinen Ängsten und 
Sorgen befreien kann, bei einem guten Gespräch am Küchen-
tisch oder im einen oder anderen Moment des süßen Nichts-
tuns, den man sich doch zu selten gönnt in der heutigen Zeit. 
Wer Anne Czichowsky kennt, weiß dass sie sich nicht als Solis-
tin vor die Band stellt, sondern sich vielmehr als fünftes Inst-
rument in die Band integriert. Sie sucht stets die Konversation 
und Interaktion mit ihren Musikern und diese wiederum in-
den viel Raum für solistische Highlights. Mit Thilo Wagner am 
Klavier, Martin Wiedmann an der Gitarre, Axel Kühn am Bass 
und Matthias Daneck am Schlagzeug begegnen sich hier vier 

Musikerpersönlichkeiten, die sowohl als dialogfähige Einheit 
agieren, als auch als virtuose Solisten in den Vordergrund tre-
ten. Zusammen mit Anne Czichowsky geben sie eine span-
nende und unterhaltsame musikalische Darbietung in einem 
Programm, das weder bei Vokaljazzfans noch bei Freunden 
des instrumentalen Jazz Wünsche ofen lässt. 
 
Konzertbeginn ist um 20 Uhr, ein Imbiss wird ab 19 Uhr an-
geboten. Bitte reservieren Sie frühzeitig Karten unter ticket-
kvs@t-online.de, weitere Informationen inden Sie auf der 
Website www.kulturverein-schallstadt.de. 
 

„Internationale Kochgruppe“
Der „Kulturverein Schallstadt“  möchte Schallstädter Frauen 
aus allen Ländern zusammenbringen und dabei die Kulturen 
durch „Kochen“ kennenlernen. Nebenbei erfahren wir von 
den „Einheimischen“  auch etwas über das Land, Leute, die 
Sprache oder die Musik.
 
Wir laden Sie sehr herzlich  am Montag, 31. März um 19 Uhr 
in die Käppele-Scheune zu einem 

 
„Kroatischen Kochabend“

 
ein. Sanja Thoma wird mit uns „Cevapcici mit Djuvec-Reis“ zu-
bereiten. 
Wir bitten um Anmeldung unter 07664-4025999 oder 
b.kirmaier@web.de
 
Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt 
(ca. 3-5 Euro/Abend)
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MUSiKvereiN woLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zur Generalversammlung 
Der  Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. lädt alle ak-
tiven und  passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, sowie alle 
Freunde und Gönner des  Vereins recht herzlich zu seiner Ge-
neralversammlung 
am Freitag, den 04. April um 20.00 Uhr im Gasthaus Och-
sen ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht der 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Bericht des Rechners 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Bericht des Jugendleiters 
8.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
9.  Wahlen 
10.   Ansprache des Dirigenten 
11.   Verschiedenes, Wünsche, Sonstiges 
 
Anträge  müssen nach der Vereinssatzung spätestens 5 Tage 
vor der Versammlung schriftlich begründet bei der 1. Vorsit-
zenden Corina Müller, Im  Brunnacker 4, 79227 Schallstadt 
eingereicht werden. 

 

SportclUB MENGEN E.v.

Einladung zur Generalversammlung des Sport-Club Men-
gen e.V. am Freitag, den 28. März 2013 um 20 Uhr im Club-
heim des SC Mengen 
Die Tagesordnung war in den Mitteilungsblättern 10 und 
11/2014 angedruckt. 
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns! 
 
Präsentation der neuen Trikots 

Zum Spiel gegen den VfR Merzhausen konnte die erste Mann-
schaft ihre neuen Trikots präsentieren. 
Jürgen Egle, Inhaber des Spielsalons Jackpot in Freiburg hat 
nun schon zum zweiten Mal unseren Aktiven einen Satz Tri-
kots gespendet. Bei einem Umtrunk und kleinem Imbiss wur-
den schon am vergangenen Freitag die Trikots im kleinen 

Rahmen nach dem Training übergeben. Die Mannschaft und 
die Vorstandschaft bedankt auf diesem Weg recht herzlich bei 
Jürgen Egle. 
 
Termine: 

Freitag, den 28. März 2014 
D-Jugend18:00 Uhr SG Munzingen/Mengen II - SG Auggen III 
Aktive 19.00 Uhr Training 
Clubheim20:00 Uhr Generalversammlung Sportclub Mengen 
e.V. 
Samstag, den 29. März 2014 
D-Jugend11:30 Uhr Sport vor Ort Rieselfeld e.V.- SG Munzin-
gen/Mengen 
C-Jugend13.00 Uhr SG Biengen - VfR Pfafenweiler 
B-Jugend13.00 Uhr SG Biengen - Freiburger FC II in Biengen 
A-Jugend12.00 Uhr SG Biengen II - SpVgg. 
Gundelingen/?Wildtal II in Mengen 
Sonntag, den 30. März 2014 (Sommerzeitumstellung!) 
A-Jugend11.00 Uhr SG Buggingen-Seefelden - SG Biengen in 
Seefelden 
Aktive15.30 Uhr Polizei-SV Freiburg -SC Mengen 
Aktive17.30 Uhr Polizei-SV Freiburg II - SC Mengen II 
Dienstag, den 01. April 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Aktive 19.00 Uhr Training  
Mittwoch, den 02. April 2014 
A-Jugend19.00 Uhr SG Biengen- SpVgg Bollschweil/Sölden in 
Schlatt 
AH19.15 Uhr Training 
Donnerstag, den 03. April 2014 
D-Jugend18:00 Uhr SG Munzingen/Mengen II - SG Kirchhofen 
II 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Freitag, den 04. April 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training 
 
Ergebnisse: 
D-Jugend 
SV Rhodia Freiburg - SG Munzingen/Mengen 1:1 
C-Jugend 
FC Neuenburg - SG Biengen  4:1 
B-Jugend 
FC Neuenburg - SG Biengen  1:0 
A-Jugend 
SG Köndringen II - SG Biengen II   1:1 
Tor: Yannick Asal 
Am Samstag gastierten wir mit der Zweiten in Nimburg, um 
gegen die Zweite der außergewöhnlichen Spielgemeinschaft 
Teningen/Köndringen/Nimburg/Heimbach/Mundingen un-
ser Punktepolster aufzubesssern. In der ersten Halbzeit waren 
wir die klar dominierende Mannschaft, schaften es jedoch 
nicht unsere spielerische Überlegenheit in Tore umzuwan-
deln und machten so dem Gegner Hofnung. Entweder wir 
agierten nicht clever genug vor dem Tor oder der gegneri-
sche Torwart, der eine starke Leistung zeigte, ing die Steil-
pässe ab. In der zweiten Halbzeit dasselbe Bild, es war fast wie 
eine Kopie des A1 Spiels gegen Heitersheim letzte Woche. Wir 
dominierten das Spiel, konnten aber den Ball nicht im Tor un-
terbringen. Das wurde bestraft durch eine Unaufmerksamkeit 
bei uns in der Verteidigung. Doch wir gaben nicht auf und 
setzten alles auf Ofensive. Letztlich reichte es nur noch zu ei-
nem Tor durch einen Abstauber, obwohl trotz klarer Torchan-
cen in den Schlussminuten der Sieg noch möglich war. Der 
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Torwart, das gegnerische Alu oder die eigene Fahrlässigkeit 
stand uns im Weg. 
SG Biengen-SG Auggen 2   2:0 
Tore: Max Fiand, Joel Pfeifer 
Gegen den Tabellenvorletzten fuhren wir einen wichtigen 
Heimsieg ein, um unsere Position im extrem engen Mittelfeld 
der Tabelle zu behaupten. 
 
Aktive  
SC Mengen II – VfR Merzhausen II 1:3 (1:2) 
Nach 10 Spielminuten sah es so aus, als würde die Zweite 
untergehen. Es stand 0:2 und die Mannschaft fand nicht ins 
Spiel. Im Laufe der nächsten Minuten besannen sich unsere 
Kicker und kamen zum Anschlußtrefer. Anschließend wogte 
das Spiel hin und her. Kurz vor Schluß konnte Merzhausen auf 
3:1 erhöhen. Die Niederlage gegen den Tabellenführer war 
nicht zu vermeiden. 
 
SC Mengen I – VfR Merzhausen I0:2 (0:1) 
Gegen den Tabellenführer aus Merzhausen gab es eine Heim-
niederlage. Wenn auch die beiden Gegentore etwas glücklich 
zustande kamen, war der Sieg der Gäste verdient.Mit dieser 
Leistung untermauerten sie ihre Aufstiegsambitionen. Die 
Mengener müssen ihre Punkte gegen andere holen. Vielleicht 
gelingt dies ja auch schon diesen Sonntag beim PSV in Frei-
burg. 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Während der Öfnungszeiten können alle Bundesliga-, Cham-
pions- und Europa-League-Spiele angeschaut werden. Am 
Dienstag und Mittwoch 25. Und 26.03 ist Bundesliga! 

 

tUrNvereiN MENGEN E.v.

Bericht - Mitgliederversammlung 
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung am 20. März gab 
es bei den Vorstandswahlen folgende Ergebnisse: 

Wiedergewählt wurde als 1. Vorsitzende Anneliese Schulze. 
Als Schriftführerin löst Heidi d‘Avis die bisherige Amtsvorgän-
gerin Hildegard Kapp ab. Die Mitgliederverwaltung bleibt bei 
Monika Zingl. Als 3. Beisitzer wurde Simon Schulz wiederge-
wählt. Die Kassenprüfung übernehmen Marianne Kipf und 
Hermann Hog für die nächsten 2 Jahre. 

Die Vorstandsschaft bedankt sich bei den anwesenden Mit-
gliedern und wird sich weiterhin im Rahmen ihrer Möglich-
keiten um die Belange des Turnverein Mengen e.V. bemühen. 

tUrNvereiN woLFENwEILER-SchALLSTADT

 

 

Kunstturnen Landesliga Süd 
 
WKG Schallstadt-Neuenburg – TG Hanauerland II 247,85 : 
222,30 Punkte 
 
Am letzten Wochenende konnte die WKG ihren 1. Sieg  nach 
einer 
anstrengenden Aufholjagd für sich verbuchen. 
Die 2 ersten Geräte Boden und Seitpferd gingen nur knapp 
verloren, danach holten unsere Turner auf und konnten an 
den Ringen, Sprung, Barren und Reck gewinnen. Dieser Sieg 
war für das Selbstvertrauen und den Klassenverbleib unserer 
Mannschaft sehr wichtig. Sehr erfreulich war der Leistungsan-
stieg von Jonas Schweizer, der seine Übungen ohne Penalty-
Abzug durchturnte und somit mitverantwortlich war für den 
späteren Sieg. Mannschaftskapitän Benjamin Schweizer turn-
te seine 6 Geräte mit 69,6 Punkten als bester Turner des Tages 
in gewohnter Manier durch. Martin Kaiser ist leider noch nicht 
in seiner Bestform. Seine kleinen Unsicherheiten verwehrten 
ihm bessere Noten an den Geräten und war am Ende dritt-
bester Einzelturner. Lasse Greulich kämpft immer noch mit 
seinem Trainingsrückstand, holte aber am Seitpferd wichtige 
Punkte für die Mannschaft. Thomas Rupp war in seinen Leis-
tungen stabil und glänzte mit Höchstnoten an Boden und 
Barren. Unsere beiden Nachwuchsturner Yannick Vogt und 
Jakob Ehlert konnten mit ihren Ergebnissen jeweils am Boden 
und Sprung zum guten Mannschaftsergebnis beitragen. 
Der Trainer war insgesamt mit der Mannschaftsleistung zu-
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frieden und hoft auf weitere Leistungssteigerungen. Der 
nächste Wettkampf indet am Samstag in Furtwangen statt; 
wir haben berechtigte Chancen, dass wir auch diesen 
Wettkampf für uns entscheiden können. 
Schon heute freut sich die Mannschaft auf den letzten Vorrun-
denwettkampf gegen TV Ifezheim am Samstag, den 05.04. 
2014 um 15:00 Uhr in der Johann- Philipp-Glock-Halle in Wol-
fenweiler. Die Turner wünschen sich dort große Unterstüt-
zung des Publikums an diesem Wettkampf. Der Eintritt ist frei. 
 
 
Nordic Walking in der Sommerzeit!!!!  
Die Nordic Walker trefen sich ab sofort wieder 
 

Dienstags und Freitags jeweils um 18.30 
 
an der Turnhalle in Schallstadt. 
 
Kontakt und Info Elke Noack Tel.07664-60238 
 
 
TV Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
Laufgruppe  
Am Samstag den 22.3.2014 startete Beate Meihofer beim 
Frühlingslauf in Sulzburg. Die landschaftlich reizvolle Stre-
cke über 10,2km mit rund 180Hm führt durch die Winzeror-
te Laufen, St.Ilgen, dann durch die Laufener Reblandschaft 
hoch nach Muggard und durch den Wald wieder zurück zum 
Marktplatz in Sulzburg, wo sich das Ziel beindet. Insgesamt 
waren 260 Teilnehmer/innen am Start. 
Beate Meihofer zeigte eine tolle Leistung und meisterte die 
Strecke noch knapp unter 1h. Nach 59:20min lief sie glücklich 
durchs Ziel. Letztes Jahr verfehlte sie die 1h Grenze noch um 
ein paar Sekunden. Sie war somit eine gute Minute schneller 
als letztes Jahr. 

Tischtennis-Ergebnisse 
per 21.3.2014 
Herren 
TTC Ehrenkirchen  - TV Schallstadt I    5:9  
Das erwartete enge Spiel !  
Gegen die starken Gastgeber wahrten wir unsere letzten 
Chancen auf einen möglichen Aufstieg. 
Vorentscheidend war der Gewinn aller 3 Eingangsdoppel. Fer-
ner konnten Stephan Lupberger und Thomas Meier auch in 
den Einzeln doppelt punkten. 
 
Die Punkte für Schallstadt.
Doppel: Lupberger/Meier T., Kabis/Rathje u. 
 Meier A./Arnold je 1x 
Einzel: Lupberger u. Meier T. je 2x, Rathje u. 
 Meier A. je 1x 
 
TV Schallstadt I -  ESV Freiburg III  9:1 
Kein Problem gegen das Schlusslicht! 
Leider sind unsere Chancen auf den Aufstieg aber 
trotzdem dahin, weil von unseren beiden Hauptkonkurrenten 
der „Falsche“ 9:7 gewonnen hat. Vor dem letzten (nicht eben 
leichten) Spiel können wir aus eigener Kraft nicht mehr Staf-
felsieger werden, haben aber auf jeden Fall den 2.Platz sicher. 
 
Gegen ESV punkteten für Schallstadt: 
Doppel: Kabis/Rathje, Lupberger/Meier T. u. 
 Meier A./Arnold 
Einzel:  Lupberger 2x, Kabis, Rathje, Meier T. u 
 Meier A. je 1x 
 
Jugend 
TV Schallstadt – FC Kollnau  8:2 
Wieder mal ein Sieg! 
Nach dem Rückzug von Denzlingen II 
war es de facto der Kampf des Letzten gegen den Vorletzten. 
Hier war allerdings unsere 
Mannschaft deutlich überlegen. Simon Rudolf  gewann bei-
de Einzel und das Doppel. 
Die Punkte für Schallstadt:
Doppel: Rudolf/Grimm 1x 
Einzel: Rudolf, Veeser u. Hennies je 2x, 
 

Wir – die gemischte Volleyballgruppe des 
TV Wolfenweiler – suchen aktive Mitspieler/
innen mit Vorkentnissen für unsere lustige 
Gruppe.

Einfach am Dienstag ab 18.30 Uhr 
in der Turnhalle der JPG Schule, Gehrenweg 
vorbeikommen.

Volleyballer/innen               
         gesucht!
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Sozialverband VdK Munzingen 
Zu unserem nächsten Stammtisch, am Donnerstag, den 
10.04.2014, um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Warteck“ laden wir 
unsere Mitglieder, Angehörige und Freunde, recht herzlich 
ein. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 
Die Vorsitzende 
R. Rieß 

 
VdK Schallstadt
zur Vorbereitung der VdK Kreisversammlung am 12. April 
um 9.00 Uhr im Kurhaus Bad Krozingen, trefen sich die Vor-
standsmitglieder am

 
10. April um 17.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

 
Mitglieder und Bürger die Fragen zur Plege von Behinderten 
und ihren Angehörigen haben, wenden sich damit an den 
stellvertretenden VdK Kreisvorsitzenden Hansjörg Martin 
Klumpp Tel. 07664/ 7944 

 

vereiN Für dorFgeSchichte

Aufruf ! 
Der Verein für Dorfgeschichte sucht für das Ortsfamilien-
buch  Mengen  :  Fotograien  Mengener Geschlechter um  
1915 , früher und auch später,  um dem reinen Ortsfamilien-
Namensbuch auch Gesichter zu geben. Haben Sie Vereins-
bilder, Hochzeitsbilder, Hochzeitsgesellschaften , Bilder ein-
zelner Personen, die einem Geschlecht zuzuordnen sind,  so 
bitten wir Sie, uns in unserem Vorhaben zu unterstützen.   Das 
Ortsfamilienbuch soll im September 2014 Erscheinen , Ihre 
Bilder sollten wir bis Mitte April ablichten können.  Herr  Lai in 
Mengen, der mit Kamera und Notizblock „bewafnet“ ist, wird 
Ihre Schätze abfotograieren und Beschriften.  Seine Kontakt-
adresse  :  Gerhard  Lai, Fronstrasse  3  in Schallstadt-Mengen 
tel. 07664 2750 

 

pArTEIEN / wÄhLERvEREINIGUNGEN

 
CDU Gemeindeverband Schallstadt
Die Gemeindratskandidaten trefen sich

 
am 3. April um 17.00 Uhr

im Gasthaus „Ochsen“ Wolfenweiler.
 
Bürger und Bürgerinnen die mehr über unsere Kandidaten 
erfahren wollen, haben Gelegenheit diese persönlich zu spre-
chen und zu informieren.

Wir stellen unsere Ziele für die Gemeinde Schallstadt für die 
nächsten fünf Jahre vor. Ihre persönlichen Anliegen nehmen 
wir ernst.
 
Ihre CDU Gemeinderäte Hansjörg Klumpp - Rolf Ingold-
Casper Fhr. v. Fürstenberg 

SoNSTIGES

 

„ Im Blütenrausch“ – Einladung zur Vernissage  
Gerne laden wir Sie zur Ausstellungseröfnung des Künst-
lers Rocco Schelleter ein. 
Diese indet am 04. April 2014 um 18:00 Uhr in der Win-
zergenossenschaft in Wolfenweiler 
statt. Hr. Schelleter stammt ursprünglich aus Sachsen und 
betreibt seit 2011 sein Atelier in 
Freiburg. Seine Bilder aus Acryl sind geprägt durch einen 
dickeren Farbauftrag. 
Der Künstler wird bei der Vernissage anwesend sein. 
 
Ausstellung vom 04. April 2014 bis 11. Mai 2014  wäh-
rend den Öfnungszeiten der WG: 
Montag-Freitag 8-18 Uhr Samstag 9-13 Uhr 

Zweite Mobile Fahrradwerkstatt des Bürgerfo-
rums Mengen 
Am Samstag, 05. April, wird wieder die Zweirad-Mecha-
nikermeisterin Tanja Knöfel auf dem Hof der Familie West-
phal-Fichter in der Schäferstrasse  Fahrräder reparieren und 
Frühjahrs-Inspektionen anbieten. Anmeldungen gerne an 
Gerhard Fichter Tel 40 35 420 (Bitte auf AB Telefonnummer 
hinterlassen). 

 
Gebrauchträdermarkt in Mengen 
Auch wer an diesem Tag ein gebrauchtes Fahrrad anbieten 
möchte, sollte sich schon mal anmelden. Voraussichtlich wird 
nebenher ein kleiner Gebrauchträdermarkt organisiert. 
 

Fahrrad-Reparaturkurs für Frauen in Mengen 
Einen Tag vorher, am Freitag, 04. April  wird Frau Knöfel am 
gleichen Ort einen Rad-Reparaturkurs für Frauen anbieten, 
voraussichtlich von 15 – 18 Uhr.  Details und Anmeldungen 
bitte über Conny Jakob, Tel 59 749 .   Selbst ist die Frau ! 

 
Wir wollen uns wieder begegnen 

und laden ein zum 2 . Dorfcafé 

am Sonntag, 13.04.2014 
um 14.30 Uhr

in der > Begegnungsstätte für Jung und Alt < 
(beim Rathaus Mengen). 

Alle, die sich kennenlernen, miteinander reden, 
nebenbei Kafee/Tee trinken, Kuchen essen 

und einen gemütlichen Nachmittag verleben möchten, 
sind herzlich willkommen! 

 
Es lädt ein, die Gruppe Ortsmitte des Bürgerforums Mengen 
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IDEENWERKSTATT    
 
Am 05.04.2014 
Am alten Sportplatz in Schallstadt 
 (in den Räumen vom Häusle e.v.) 
Von 16.30 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 

 
Über eurer kommen freut sich das 
Bürgerforum Mengen und das 
Häusleteam  

 

 
22. Tuniberger Weintage  
am 29. und 30. März 2014 
Zu dieser Traditionsveranstaltung laden die Tuniberger Win-
zerinnen und Winzer zur Präsentation ihrer  Weine sowie zur 
Unterhaltung herzlich ein.  
Am Samstag ab 17:30 Uhr und am Sonntag ab 11:30 ist das 
Tuniberghaus in Tiengen für alle Weinfreunde geöfnet.  Der 
Tuniberg  - Weingarten Freiburgs - mit seinem lächende-
ckend umweltschonenden Weinbau wird von Kennern als 
die Burgunderoase Baden bezeichnet. Spritzige und elegante 
Weine sind das Markenzeichen unserer Weinlandschaft. Über 
60 Weine und Sekte, darunter auch die ersten des Jahrgangs 
2013 stehen zum probieren und genießen bereit. Dazu bieten 
am Samstag und Sonntag unsere bewährten Gastronomen 
des Tunibergs Siegfried Faller vom Fallerhof in Hausen und 
Edgar Gugel vom Restaurant-Cafe Gugel in Opingen die ide-
ale kulinarische Ergänzung. An beiden Tagen unterhalten wir 
Sie mit Musik, Stimmung, Tanz und Show.  
Die Winzerinnen und Winzer des Tunibergs freuen sich auf Ih-
ren Besuch.  
 
 
Einladung zum Kirchenkonzert  
am Sonntag, 30.03.2014 
Die Batzenberger Winzerkapelle Pfafenweiler lädt alle Freun-
de und Gönner der Blasmusik zu einem besonderen Jahres-
konzert ein. 
 
Aufgrund der Sanierung der Batzenberghalle wird in diesem 
Jahr das Konzert in der St.Columba-Kirche in Pfafenweiler 
stattinden. 
 
Beginn ist um 18 Uhr. 
 
Der Eintritt ist frei. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich 
die Batzenberger Winzerkapelle Pfafenweiler 
 
 
AWO-Seniorenreisen  
Schlösser der Loire/Saumur 25.05. – 01.06.2014 
Im westlichen Loire-Tal, zwischen Tour und Angers, liegt der 
Aufenthaltsort und Ausgangspunkt Saumur. Besichtigt wer-
den märchenhafte Schlösser (Amboise, Montsoreau), Burgen, 
Abteien, (Fontverault, das größte Kloster Frankreichs), Gärten, 
Städte (Angers) sowie bekannte Weinanbaugebiete z.B. des 
Anjou. 

Weitere Informationen, detaillierte Reisebeschreibungen und 
Anmeldung: 
AWO Freiburg, Sulzburger Str. 4, 79114 Freiburg, Tel. 0761 – 4 
55 77-44. 
 
Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Freiburg e.V. 
Sulzburger Str. 4 
79114 Freiburg 
Tel:0761/4 55 77-0 
Fax: 0761/4 55 77-53

 

 

 

 

Am Samstag, den 29. März 2014, findet in der 
Mensa der Neunlinden-Schule vom Förderverein 
der Neunlindenschule Ihringen ein 
Jugendschachturnier statt. 
 
Teilnehmen dürfen alle Kinder, die die Grundregeln 
des Schachspiels beherrschen. 
 
Für den Sieger gibt es einen Pokal und für jedes 
Kind einen wertvollen Sachpreis zu gewinnen. 
Herzlichen Dank dafür an den Förderverein der 
Neunlinden-Schule Ihringen e.V.! 
 
Über eine rege Teilnehme würden wir uns sehr 
freuen. Spielbeginn ist um 13:00 Uhr.  
 
Anmeldungen bitte unter  
dufner.stefan@t-online.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Stefan Dufner, Übungsleiter 
 

 

Vielfältige Bildungsmöglichkeiten
Seniorenstudium geht Ende April ins Sommersemester 
In der nachberulichen Zeit ein selbst gewähltes Thema 
studieren – diese Möglichkeit bietet sich an der PH Frei-
burg im Seniorenstudium.  
Am 28.04.2014 beginnt das Sommersemester auch wieder für 
die über 500 älteren Studierenden an der PH. Seit Jahren steht 
ihnen ein breitgefächertes und vielfältiges Angebot zur Aus-
wahl. Es umfasst eine ganze Reihe von Vorlesungen, wie z.B. 
„Das Christentum in der pluralen Welt“. Daneben können Se-
minare in verschiedenen Fächern belegt werden, etwa über 
„Hannah Arendt“, „Vorstellungen vom guten und gerechten 
Leben“, „Musikalische Romantik in Frankreich“, oder „Kunst-
werk und Betrachter im Dialog“. Eigens für die Älteren stehen 
fachpraktische Kurse ofen, z.B. in Kunst oder Seniorensport, 
oder auch spezielle PC-Kurse und Sprachkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Etwas Besonderes ist das sog.  „Orien-
tierungsstudium“ - es bietet u.a. einen ganzen Strauß von Pro-
biermöglichkeiten („Fundstücke“) und richtet sich an alle, die 
Neues ausprobieren und ihr Interessensspektrum erweitern 
wollen. 



Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande

als flöge sie nach Haus.

Eichendorf

Charlotte Hölzer
geb. Vogel

*22.01.1921          †27.02.2014
in Gottschimm     in Mengen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

Hermann Hölzer

Schallstadt-Mengen, im März 2014

Hilfe, die Zeit wird knapp!!!
Ebringer Familie sucht EFH oder Baugrundstück in

Ebringen und Umgebung. Bitte melden Sie sich bei:

Familie Gasser, Tel.: 07664-4029601

Für solvente Interessenten suchen wir

einen Bauplatz oder ein Haus zum

sofortigen Erwerb.

Südbau, Telefon 0761-5932464

Schöne 3-Zimmer-Wohnung
ca. 80 m² in Pfaffenweiler zu verkaufen

Telefon 01 71 / 2 70 77 15

Bauplatz in Wolfenweiler/
Schallstadt gesucht

Junge Familie aus Wolfenweiler sucht Bauplatz in
Wolfenweiler oder Schallstadt. Tel. 0178/6019569


